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Editorial 3

Mit der Macht der Musik
in die Festtage
Von Marianne Noser, Chefredaktorin
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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Das Lied erklang 1818 zum ersten Mal, und mittlerweile kennt und singt man es

rund um den Globus. Auch ich bin dem Zauber von «Stille Nacht, heilige Nacht» bereits

als Kind erlegen. Und ich erinnere mich noch gut an die weihevolle Stimmung, wenn

jeweils am 24. Dezember in der Mitternachtsmesse die Lichter gelöscht wurden und die

Kirchgemeinde im Schein der Kerzen, die den mächtigen Tannenbaum schmückten, den

«Welthit» anstimmte. Redaktorin Usch Vollenwyder hat sich auf Spurensuche gemacht

und berichtet in ihrem Artikel (Seite 6), wie und wo «Stille Nacht» entstanden ist. Ausser-

dem hat sie den Musikpädagogen Hans Martin Stähli gefragt, weshalb diese Melodie

auch heute noch die Seelen von Männern und Frauen aus allen sozialen Schichten, Kon-

fessionen und Nationen zu berühren vermag.

Mitten in die Herzen der Zuhörerinnen und Zuhörer singt sich auch Bo Katzman mit

seinem erfolgreichen über zweihundertköpfigen Chor. Im Interview erzählt der en-

gagierte Musiker unter anderem von seinen vorweihnächtlichen Auftritten, seiner

Beziehung zum Publikum, seinen Hoch- und Tiefpunkten und seinem Nahtoderlebnis

als 21-Jähriger, das ihn nachhaltig geprägt hat.

Eine nachhaltige Wirkung - wenn auch in einem ganz anderen Sinne - zeitigen oft auch all die feinen Leckereien, die wir uns über

die Festtage mit Wonne einverleiben. Im Artikel von Karin Zahner erfahren Sie, weshalb einem die Köstlichkeiten so schwer auf dem

Magen liegen können und wie Sie mit einfachen Verhaltenstipps und Hilfe aus der Natur Völlegefühl, Blähungen, Sodbrennen und

allgemeines Unwohlsein schnell wieder loswerden.

Spätestens wenn es weihnachtet, wird man sich bewusst, dass sich das alte Jahr dem Ende zuneigt. Eine gute Gelegenheit, im

Namen des ganzen Zeitlupe-Teams wieder einmal von Herzen Danke zu sagen. Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, für Ihre Treue

und Ihre Spenden, den Kollektivabonnenten für ihre grosszügige Unterstützung und vor allem der Hatt-Bucher-Stiftung, die den

EL-Bezügerinnen und -Bezügern ein kostenloses Abonnement der Zeitlupe schenkt und ihnen damit das ganze Jahr über viel Freude

bereitet.

/c/j wünsc/re //wen frotte Festtage untt e/nen erfo/gre/etten Start/as Jattr2O70.
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